
 
4

Min. Abstand zu brennbarem Material - Morsø 7300
Aufstellung Ofen typ Abstand A Abstand B Abstand C Abstand vor 

dem Ofen

Normal 
Rechtwinklig

Morsø 7300 100 mm 400 mm -
850 mm

Eckmontage Morsø 7300 - - 350 mm

Min. Abstand zu brennbarem Material - Morsø 7400
Aufstellung Ofen typ Abstand A Abstand B Abstand C Abstand vor 

dem Ofen

Normal 
Rechtwinklig

Morsø 7400 100 mm 450 mm -
850 mm

Eckmontage Morsø 7400 - - 350 mm

1.4 Aufstellungsort des Ofens/einzuhaltende Abstände
Wenn der Kamin in der Nähe von brennbarem Material aufgestellt wird, gelten bestimmte 
Anforderungen an die Abstände. 
Beim Auau eines Kaminofens müssen die Anforderungen an die einzuhaltenden Abstän-
de befolgt werden.
Für den Kaminofen selbst und das Rauchrohr gibt es Anforderungen an die einzuhaltenden 
Abstände an brennbares Material. Die höchsten Abstandsanforderungen betreen zumeist 
das Rauchrohr. Die gesamte Installation muss den längsten Abstand einhalten. 

Aufstellungsort des Ofens/einzuhaltende Abstände

Abstandsanforderungen für das Rauchrohr
Wird bei Installation des Ofens an brennbares Material ein nicht-isoliertes Rauchrohr verwen-
det, muss der Abstand zwischen dem nicht-isolierten Rauchrohr und der brennbaren Wand das 
Dreifache des Durchmessers des Rauchrohrs betragen, mindestens aber 375 mm.
Bei anderen CE-gekennzeichneten Rauchrohren (isoliert) sind die Abstandsanforderungen am 
Rohr zu nden.

Abstandsanforderungen für die komplette Installation (Ofen und Rauchrohr)
Einzuhalten ist der längste Abstand, entweder vom Rauchrohr oder vom Ofen.

Mit Rücksicht auf Wärmezirkulation, Reinigung und evtl. Säuberung des Ofens von innen, sollte 
der Abstand zum Mauerwerk 20 cm betragen. Eine Schicht Tapete wird normalerweise, wenn 
sie auf Mauerwerk angebracht ist, nicht als brennbares Material angesehen.
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Brandschutz im Strahlungsbereich
Im Strahlungsbereich des Sichtfensters dürfen im Abstand von 85 cm keine brennbaren Bau-
teile und Möbel aufgestellt werden. Dieser Abstand kann auf 45 cm verringert werden, wenn 
zwischen Feuerstätte und brennbaren Bauteilen ein beidseitig belüftetes Strahlschutzblech 
aufgestellt wird.

Brendschutz ausserhalb des Strahlungsbereichs
Die Mindestabstände zu brennbaren Bauteilen und Möbeln sind auf dem Geräteschild ange-
geben und dürfen nicht unterschritten werden.

Tragende Unterlage
Wenn das Aufstellen auf einem brennbaren Fußboden erfolgt, ist der Ofen auf eine nicht 
brennbare Unterlage zu stellen.
Vor den Feuerungsönungen von Feuerstätten für feste Brennstoe sind Fußböden aus brenn-
baren Baustoen durch einen Belag aus Nichtbrennbaren Baustoen zu schützen. Der Belag muß 
sich nach vorn auf mindestens 50 cm und seitlich auf mindestens 30 cm über die Feuerungsö-
nung hinaus erstrecken. 
Stellen Sie sicher, dass die Unterlage das Gewicht des Ofens und evtl. des Stahlschornsteins 
tragen kann.

Abstand zum Mobiliar
Der Abstand zu brennbarem Material vor dem Ofen beträgt 900 mm. Dieser Möbelabstand 
muss eingehalten werden, doch gilt es ganz allgemein abzuschätzen, inwiefern Möbel und 
anderes Material durch eine zu ofennahe Platzierung austrocknen können.
Ein Kaminofen erhitzt sich während des Heizens. Lassen Sie deshalb die erforderliche Vor-
sicht walten, halten Sie insbesondere Kinder vom Ofen fern.

1.5 Schornstein
Wenn es die örtlichen Bestimmungen erlauben, kann der Ofen an einen Schornstein ange-
schlossen werden, an den bereits eine andere geschlossene Feuerstelle angeschlossen ist 
(z.B. eine Ölfeuerung oder ein anderer Kaminofen). Beachten Sie eventuelle Anforderungen 
an den Anbringungsort des Rauchrohres, wenn zwei oder mehrere Feuerstellen an densel-
ben Schornstein angeschlossen werden.

In Deutschland ist es teilweise möglich einen Kaminofen an dem gleichen Schornstein zu 
montieren, an dem bereits bestimmte Typen von Gas- oder Ölheizung angeschlossen ist.
Um einen Kaminofen an solch einen Schornstein zu montieren benötigen Sie die Zustimmung Ihres 
Bezirksschornsteinfegermeisters und es muss eine Schornsteinberechnung nach EN 13384 vorliegen.
Morsø Jernstøberi A/S übernimmt keine Verantwortung für die Installation eines Kamino-
fens an einem Schornstein an dem bereits eine Gas- oder Ölheizung installiert ist.

Ein moderner eektiver Kaminofen stellt an Ihren Schornstein höhere Anforderungen. Las-
sen Sie deshalb den Schornstein vom Schornsteinfeger begutachten.
Die Lichtönung des Schornsteins muss den nationalen und örtlichen Bestimmungen ge-
nügen. Doch im Allgemeinen muss bei Kaminöfen die Lichtönung mindestens 175 cm² (150 
mm Durchmesser) groß sein.
Bei einer zu großen Lichtönung ist zu viel Energie erforderlich, um den Schornstein so aufzu-
wärmen, dass ein annehmbarer Schornsteinzug entsteht. Handelt es sich um einen gemauerten 
Schornstein mit größerer Lichtönung, wird empfohlen, eine isolierende Schornsteinverrohrung 
mit dem richtigen Durchmesser einzusetzen. Dies führt zu verbessertem Schornsteinzug und da-
mit wirtschaftlicherem Heizen.


